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K i r c h e  i n  B e w e g u n g

Während ich diese Zeilen schreibe - 
es ist Ende Juli - erleben wir bereits 
seit vielen Wochen einen ausserge-
wöhnlich warmen Sommer. Gut 
möglich, dass auch jetzt, da Sie die 
Regio-Seite vom September aufge-
schlagen haben, das Thermometer 
noch immer hoch geht.

Wer kann, entflieht der Hitze in die Berge, 
unternimmt vielleicht eine Wanderung, 
verweilt an einem Bergsee oder wagt so-
gar einzutauchen ins kühle Nass. Über-
haupt ist Wandern gerade hoch im Kurs. 
Ich erinnere mich an meine letzte Wande-
rung vor einiger Zeit; sie führte vom 

Belvédère runter nach Leysin über einen 
schmalen, unbefestigten Pfad, am steilen 
Abhang entlang. Achtsames Gehen war 
angesagt – ein Ausrutscher wäre fatal ge-
wesen!

Mir geht auf, dass jeder Lebensweg zu-
mindest phasenweise einem unbefestig-
ten Bergpfad gleicht, Absturzgefahr inklu-
sive. Man mag sich unverwundbar auf 
sicheren Wegen wähnen, vielleicht sogar 
auf der Überholspur der Autobahn… Aber 
jäh finden wir uns auf einem schmalen 
Grat wieder, und Achtsamkeit ist wieder 
gefragt. 

Je älter wir werden, desto öfter begegnen 
uns Situationen, die uns bekannt vorkom-
men. Wir erinnern uns, eine bestimmte 
Wegstrecke schon einmal gegangen zu 
sein – zumindest ähnelt sie dieser. Es kön-
nen Gerüche sein, Geräusche, der beson-

dere Charakter einer Landschaft, die 
warme trockene Luft… auf einmal ist al-
les da, lebendig und frisch, als wäre es ge-
rade erst geschehen: der erste Kuss, das 
soeben entdeckte Gleichgewicht auf dem 
Fahrrad, das Schwimmen ohne Ring…

Je mehr wir mit fortschreitendem Alter Fä-
higkeiten einbüssen, die uns zeitlebens 
selbstverständlich und wichtig waren, 
desto wertvoller werden unsere Erinnerun-
gen an gelungenes Leben oder erlebtes 
Glück. Achtsames gehen ist nun erst recht 
angesagt, auch und gerade im übertrage-
nen Sinn, wenn wir nicht mehr gehen kön-
nen und z.B. für die Fortbewegung auf ei-
nen Rollstuhl angewiesen sind. 

Die Achtsamkeit brauchen wir, weil wir 
mehr und mehr Dinge erleben, die uns ge-
fährden und zusetzen. Menschen, die uns 
wichtig sind, sterben aus unserem Leben 

fort, die Hinfälligkeit der Kreatur, uns sel-
ber inbegriffen, wird uns immer bewuss-
ter.

Wenn wir Schlimmes erleben, erinnern 
wir uns schlagartig an all das andere 
Schlimme, das wir früher schon erlebt 
haben – am Ende meinen wir, das Leben 
bestehe hauptsächlich aus Katastrophen. 
Wenn wir hier nicht achtsam sind, verpas-
sen wir das Wichtigste: uns an all das zu 
erinnern, das uns froh und stolz, ja sogar 
glücklich gemacht hat.

Jemand schenkte mir vor einiger Zeit ei-
nen USB-Stick, um darauf Glückmomente 
festhalten zu können, wie in einem Tage-
buch. Das brachte mich auf die Idee der 
Biographiearbeit*.

Schreiben Sie Ihr Leben auf, und schreiben 
Sie vor allem auf, was Ihnen Freude berei-

tete, Ihre Erfolge, wie stolz oder glücklich 
Sie waren… Sie werden entdecken, dass 
mit jeder schönen Erinnerung ein bis zwei 
weitere Erinnerungen auftauchen und Sie 
werden viele gute Gefühle wieder erleben. 
Erinnern heisst leben und Gutes erinnern 
bedeutet, besser zu leben.

Auf viele gute Erinnerungen
Herzlich, Fred Palm, Pfarrer in Huttwil

* Im Winter 22/23 biete ich Begleitung 
von selbständiger Biographiearbeit an. 
079 660 58 65

:: Regionales

Ein USB-Stick
zum Glück
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Frühstückstreff für Frauen
«Meine Herkunft - Fluch oder Segen? 
Schicksal oder Segen?»
Samstag, 17. September 2022
09.00–11.00 Uhr, KGH Huttwil
Woher komme ich eigentlich und was hat 
meine Herkunft mit meiner Gegenwart und 
Zukunft zu tun? Länder haben ihre Ge-
schichten und Prägungen, genauso wie 
jede Familie über Generationen hinweg. 
Unsere Wahrnehmung und unser Denken 
werden entscheidend geprägt durch unsere 
Herkunftsfamilie, deren Geschichte und 
Kultur. Sind nun schwierige Prägungen, Fa-
milien-Muster oder Geschichten aus der 
Vergangenheit automatisch unser Schick-
sal oder liegen darin sogar Chancen ver-
borgen? Was sagt Gott dazu?

Referentin
Christa Rothe ist verheiratet mit Michael 
und hat drei Kinder zwischen 11 und 16 
Jahren. Hauptberuflich ist sie Familienfrau, 
daneben arbeitet sie Teilzeit in der Physio-
praxis ihres Mannes mit. Als ausgebildete 
Seelsorgerin leitet sie seit einigen Jahren 
das Gebets-Angebot «gott-heilt.ch». Ein 
Team von acht Personen öffnet einmal pro 
Monat ihre Türen für jedermann.

Rahmenprogramm
– 	 Musik und Gesang: Alex Kurz 
	 (Klavier), Edith Minder (Saxaphon)
–	 Frühstück: Landfrauen Huttwil
–	 Kinderhütedienst ab 08:45 Uhr
	 (bei Anmeldung vermerken)

Anmeldung
Bis am 12 September 2022 an:
Ursula Eggler, 
fr.fruehstueck.huttwil@besonet.ch
076 580 66 09 (SMS), Eintritt: CHF 20.–

Organisiert von Frauen aus Kirchen 
und Freikirchen der Region Huttwil

***

Voranzeige Frauenmorgen
der Kirchgemeinden Wyssachen 
und Eriswil
Auch dieses Jahr haben wir wieder drei 
Frauenmorgen geplant und alle Frauen 
aus der Region – egal ob jung oder alt - 
sind herzlich willkommen!

26. November 2022
14. Januar und 18. Februar 2023
von 09.00–11.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus Wyssachen

Diese Zeit der Begegnung und Ermutigung 
wird gestaltet durch Pfarrerin Claudia  
Laager-Schüpbach, Eriswil.

Nähere Infos folgen.

:: Wyssachen 

Gottesdienst am Eidg. Bettag
auf dem Ahorn 
Am 18. September um 14.00 Uhr findet 
wiederum der gemeinsame Berggottes-
dienst der Kirchgemeinden Hüswil und 
Eriswil auf dem Ahorn statt.

Verschiedenste Menschen wirken mit, um 
entweder im Freien oder auf der Reiti beim 
Ahorn-Alp-Restaurant Gottesdienst zu fei-
ern. Den musikalischen Teil übernehmen 
der Jodlerklub «Echo vom Napf» Luthern 
und die Bläsergruppe der Musikgesell-
schaft Eriswil. Pfrn. Claudia Laager-Schüp-
bach und Pfr. Thomas Heim halten den 
Gottesdienst gemeinsam. Ein Fahrdienst 
ist organisiert!

Eva Wegmüller – neue Präsidentin 
der Ref. Kirchgemeinde Huttwil 
 
Liebe Leser*innen
Seit dem 1. Juli 2022 darf ich mit grosser 
Freude, Motivation und viel Herzblut, in 
der Funktion als Präsidentin, mit der Kirch-
gemeinde Huttwil unterwegs sein. Eigent-

lich kann ich schreiben «…darf ich erneut 
mit der Kirchgemeinde Huttwil unterwegs 
sein», denn von 2012 bis 2018 war ich als 
Kirchgemeinderätin für das Ressort «Got-
tesdienste» zuständig. 

In vier Jahren läuft so einiges, das kennen 
Sie, liebe Leser*innen, bestimmt ebenso: 
meine zwei Kinder sind als erwachsene 
junge Menschen von zu Hause ausgezo-
gen und meistern ihren Weg – in Bern und 
Wien – ganz wunderbar selbständig. Und 
ich habe – nebst ein paar grauen Haaren 
– einiges an beruflicher Praxiserfahrung in 
der Diakonie und Sozialen Arbeit, sowie 
Führungskompetenzen im kirchlichen Kon-
text gewinnen können. Als Stellenleiterin 
der Fachstelle Diakonie & Soziale Arbeit 
der röm-kath. Synode des Kantons Solo-
thurn und Leitungsassistentin im Pastoral-
raum Niederamt bringe ich eine grosse 
Portion gelebte Ökumene mit. Wahr-
scheinlich ist es bereits zu erkennen – mein 
Beruf – für und mit den Menschen unter-
wegs zu sein – ist meine grosse Leiden-
schaft und Herzensangelegenheit. 

In der Kirche begeistert mich vor allem das 
vorhandene Potential, um die Vielfältig-
keit, das Miteinander und Füreinander und 

die Talente jedes einzelnen Menschen noch 
stärker entdecken, bewegen und erleben 
zu lassen.  Im Glauben finde ich die Kraft 
und Zuversicht und dass sich zukünftig z.T. 
starre Strukturen bewegen und geschlos-
sene (Kirchen-)Türen gemeinsam öffnen 
lassen. 

Ich freue mich sehr auf meine neue Auf-
gabe, auf viele bereichernde, kunterbunte 
Begegnungen und wertvolle Gespräche 
ausserhalb- und innerhalb der Kirche und 
auf ein gemeinsames Unterwegssein zu-
sammen mit Ihnen!

Eva Wegmüller

Herbstkonzert – Musikalisches
Bouquet aus Klassik, Pop und 
Schweizer Folklore 

Freitag, 9. September 2022, 20.00 
Uhr, Reformierte Kirche Huttwil
Bereits an ihrem letzten Konzert im 2017 
sorgten die in Huttwil aufgewachsene Kir-
chenmusikerin Ruth Moser-Rindlisbacher 
und der Trompeter André Schüpbach für 
Begeisterung. Eine Ehre, dass die beiden 
für ihr Konzert wieder nach Huttwil kom-
men!

Mit ihrem breiten Repertoire in unter-
schiedlichsten Stilrichtungen werden die 
beiden ihr Publikum erneut beeindrucken 
und erfreuen.

Wir laden herzlich ein zu diesem vielfälti-
gen Herbstkonzert, das bestimmt für jeden 
Musikgeschmack etwas bereit hält. Der 
Eintritt ist frei, es wird eine Kollekte erho-
ben.

Leiterwechsel in der Jungschar 
Danke Lea und Elena – 
herzlich Willkommen Ismael
Lea Schiess und Elena Eggler verlassen die 
Jungschar, nachdem sie beide während 

vielen Jahren die Jungschi stark mitgeprägt 
haben. > Erfahren Sie mehr dazu in der 
Rubrik Gemeindeleben. 

7ab7-Gottesdienst
Am 18. September 2022 findet um 19.07 
Uhr ein Gottesdienst statt, der sich insbe-
sondere an junge Erwachsene richtet, die 
ihren Glauben vertiefen und Gott gemein-
sam anbeten möchten.

Gestaltet wird der Gottesdienst von Pfr. Joel 
Baumann und einem Team aus Jungschi-
kreisen sowie der Worshipband «Simbel-
mynë». Im Anschluss gibt es die Möglich-
keit, gemütlich zusammen zu sitzen, etwas 
zu trinken und den Abend ausklingen zu las-
sen.

Daher findet der 7ab7Gottesdienst nicht 
in der Kirche, sondern im Vereinshaus 
Wyssachen (Dorf 114a) statt. Parkplätze 
stehen beim Schulhaus zur Verfügung. 
 
Herzlich willkommen!

:: Eriswil

:: Huttwil
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: :  S c h n a p p s c h u s s
RÖSI LOOSLI

«Als fünfzehnjährige beendet ich die Schule und bekam mein erstes Velo. Dieses war damals modern 
und hatte sogar drei Gänge» erinnert sich Rösi Loosli mit einem feinen Lächeln. Sie wurde 1933 in 
Chaspershus, Wyssachen, geboren und erlebte die Entwicklung von Ross und Wagen bis zum Auto. 
Zudem hat sie die Entstehung der Kirche Wyssachen in bester Erinnerung. Ihr Leben ist stets geprägt 
vom festen Glauben und der Hochachtung zu den Mitmenschen.

«Ich wuchs auf dem Bauernhof auf, mein Wunsch war aber immer, mein Leben nicht da zu verbringen. 
Aber einen Beruf zu lernen war damals für Mädchen nicht üblich» weiss Rösi Loosli. Sie absolvierte im 
Frühling 1950 die Haushaltlehrprüfung des Kantons Bern mit einer Bestnote. Zuvor war sie ein Jahr in ei-
nem Patrizierhaus an der Bernstrasse in Thun, damals für die junge Frau aus Wyssachen eine andere Welt. 
So etwa die Sonntags-Ausfahrten in das nebelfreie Heiligenschwendi, hatte sie doch vorher kaum etwas 
anderes als den Alltag auf dem elterlichen Hof und das Dorf gesehen. Im grossen Schulhaus besuchte sie 
den Unterricht und wie Generationen von Kindern aus Wyssachen war für Rösi die «Unterweisung» in Er-
iswil. Den Bau der neuen Kirche in Wyssachen, die Ende 1947 eingeweiht wurde, hat sie miterlebt. Leb-
haft ist die Erinnerung an den Glockenaufzug, wo Rösi als Siebtklässlerin mitzog. Vier Jahre half sie nach 
dem Lehrjahr daheim und besuchte in dieser Zeit viele Kurse. Auch ihre Liebe zum Garten, den Blumen und 
Kräutern entdeckte sie damals und diese hält bis heute an. 1956 heirate Rösi Loosli ihren Paul und mit den 
drei Söhnen Urs, Manfred und Andres entstand die Familie. «Der Anfang war steinig mit dem eigenen Be-
trieb» hält Rösi Loosli fest. Für sie galt es viel zu lernen, von der Autoprüfung bis zur Handels- und Ver-
kehrsschule bestand sie alles. Nebst der Arbeit fand sie auch Momente die ihr Kraft gaben, so etwa das 
Mitsingen im Allianzchor. Dieser war von Paul Zoss gegründet worden, dem ersten Pfarrer in Wyssachen. 
Er hatte die Tante von Rösi Loosli geheiratet und wirkte danach in Riggisberg, wo Rösi und Paul auch durch 
ihn getraut wurden.  

Im schönen Daheim im Dürrenbühl lebt Rösi Loosli seit 2017 alleine. Aber noch immer hat sie im Garten 
die frischen und im Schrank ihre getrockneten Kräuter. Ihre Erinnerungen an viele Menschen sind ein gros-
ser Schatz an Lebensgeschichten aus Wyssachen.

Barbara Heiniger

:: Dürrenroth
So	 04.09.	 09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Elias Henny, Musik: Brass Quartett				  Kirche 

So	 11.09.	 19.00	 Slow-Up Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás 				  Kirche

So	 18.09.	 09.30 	Buss-und Bettag, Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás				  Kirche

So	 25.09.	 09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Pierrick Hildebrand, Orgel: Thomas Liechti 	 Kirche

Mi	 28.09.	 09.30	 Znünitreff						    Kreuzstock

:: Eriswil 	

Sa	 03.09.	 10.00	 – 16:00 Kinderfest auf dem Schulareal

So 04.09.	 09.30	 Gottesdienst mit Prädikantin Marianne Bangerter, musikalische 
							     Umrahmung: Dory Bill (Orgel) und Kathrin Beer (Panflöte)				  Kirche

So 11.09.	 19.30	 Offene Andacht mit Johann Riedwyl und Team				  Kirche

Mi	 14.09.		 20:00	 Predigtvorbereitungsgespräche				  Jugendhüsli

So 18.09.	 14.00	 Ahornberg-Gottesdienst mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach und  
							     Pfr. Thomas Heim mit der Bläsergruppe MG Eriswil und dem 
							     Jodlerklub «Echo vom Napf» Luthern, Taufe von Tim Zaugg				  Ahornberg

So 18.09. 	 19.00 	Jugendgottesdienst			       KGH Huttwil

Do	 22.09.	 19:30	 Gebet für die Region		 Heilsarmee Huttwil

So 25.09. 					    Kein Gottesdienst			      

:: Huttwil
Fr	 02.09. 	 18.30	 One Pot Jugendtreff				  KGH

Sa	 03.09. 					    Jungschireisli

So	 04.09.	 09.30	 Gottesdienst mit Pfrn Irène Scheidegger, Musik:Marina Vasilyeva	 Ref. Kirche

Di	 06.09.	 10.30	 Gottesdienst					   Dahlia

Di	 06.09.	 11.30	 Mittagstisch					   KGH Saal

Mi	 07.09.	 14.00	 Playbox, Parkplatz am Hubweg

Fr	 09.09.	 20.00	 Herbstkonzert					   Ref. Kirche

So	 11.09.	 19.00	 Taizé Gottesdienst mit Pfrn. Irène Scheidegger				  Ref. Kirche

Mi	 14.09.	 14.00	 Playbox, Schulhaus Schwarzenbach

Fr	 16.09. 	 18.30	 One Pot Jugendtreff				  KGH Saal

Sa	 17.09.	 13.30	 Jungschar, Treffpunkt: voraussichtlich beim Lochwald

So	 18.09.	 09.30	 Bettags-Gottesdienst mit Pfr. John Weber, Musik: Samuel Jersak	 Ref. Kirche

So	 18.09.	 19.00	 Jugendgottesdienst				  KGH

Di	 20.09.	 10.30	 Gottesdienst mit Pfr. Fred Palm (Huttwil)				  Dahlia

So	 25.09.	 09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Fred Palm, mitgestaltet durch die 
							     Rotbach Musikanten				  Ref. Kirche

Fr	 30.09. 	 18.30	 One Pot Jugendtreff				  KGH

:: Walterswil
So	 04.09.	 09.30	 Gottesdienst mit dem Posaunenchor Walterswil-Oeschenbach und 
							     dem Männerchor Walterswil-Oeschenbach, 
							     mit Pfrn. Brigitte Siegenthaler. Anschliessend Apero			   Kirche

So	 11.09.					    kein Gottesdienst (slow-up)

So	 18.09.	 09.30	 Gottesdienst mit einer Taufe am Eidg. Dank-, Buss- und Bettag, 
							     mit Pfr. Erwin Grossenbacher, Orgel: Irene Käser			   Kirche

So	 25.09.	 09.30	 Gottesdienst mit Prädikantin Beatrix Böni, 
							     Orgel: Annette Schwerin			   Kirche  

:: Wyssachen
So	 04.09.	 09.30	 Gottesdienst mit Prädikantin Beatrix Böni				  Kirche 

So	 04.09.	 09.30	 Sonntagsschule					  UZ

So	 04.09.					    Seniorenferien ab 4. bis 9. September

So	 11.09.	 09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Jürg Gugger				  Kirche

So	 11.09.	 09.30	 Sonntagsschule					  UZ

Di	 13.09.	 14.00	 Alleinstehendennachmittag				  Saal

So	 18.09	 09.30	 Gottesdienst zum Bettag mit Abendmahl mit Pfr. Joel Baumann, 
							     der Musikgesellschaft Wyssachen und Begrüssung der Neuzuzüger. 
							     Anschliessend Apéro				  Kirche 

So	 18.09.	 09.30	 Sonntagsschule					  UZ

So	 18.09.	 19.07	 7ab7 Gottesdienst mit Pfr. Joel Baumann				  VH

So	 25.09.					    kein Gottesdienst

Di	 27.09.	 13.30	 Bibelgesprächskreis				  UZ

:: Wyssachen
Mi	 28.09.	 10.00	 Besinnung am Werktag mit Pfr. Joel Baumann				  ALWO

Mi	 28.09.	 14.30	 Playbox auf dem Schulhausplatz

AH       24= Altersheim, ALWO = Alterswohnungen, KGH = Kirchgemeindehaus, KS=Kreuzstock, MZH = Mehrzweckhalle, 
MZR = Mehrzweckraum, SZ = Sitzungszimmer, UZ = Unterrichtszimmer, WH = Waldhütte, VH = Vereinshaus 

Ursula Zehnder



Kollekten im Juli  
03.	Aktion Weihnachtspäckli
	 für Bedürftige in Ost- und
	 Südosteuropa 	 Fr. 194.00
08. Trauerfeier
	 Anna Wüthrich-Krähenbühl,
	 Berg, Spitex Region Lueg	 Fr. 215.00
10. je zur Hälfte: Aktion 
	 Weihnachtspäckli für
	 Bedürftige in Ost- und
	 Südosteuropa und für
	 Schweizer Kirchen im
	 Ausland (Auftrg.Synodalrat)	Fr. 299.90
24. Mission 21, Basel	 Fr.   99.00

Herzlichen Dank für alle Gaben.
 

Gratulationen 
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, 
die im September Geburtstag feiern kön-
nen und wünschen Gottes Segen. Ganz 
besonders gratulieren wir:

20.	Margrit Wälchli-Christen,
	 Neuweid, 80 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Wir haben Abschied genommen
08. Juli	 Anna Wüthrich-Krähenbühl,
	 Berg, Walterswil
 

Es wurden getauft
10. Juli	 Livio Andrin Freitag,
		  Matzendorf, 
10. Juli 	 Nevio Ben Thöni,
		  Häusernmoos. 

KUW, jeweils im Pfarrstöckli
8. Klasse 
Fr	 09.	September, 15.15–17 Uhr 
Sa	10.	September, Exkursion nach Bern  
		  13 Uhr bis ca. 21.30 Uhr

Gottesdienst mit dem Posaunen-
chor und dem Männerchor Walters-
wil-Oeschenbach
Am 4. September, 9.30 Uhr ist der  
Abschiedsgottesdienst von Pfarrerin 
Brigitte Siegenthaler.

Anschliessend sind alle Besucherinnen 
und Besucher zum Apéro, bei gutem 
Wetter rund um die Kirche, eingeladen. 

In der Zeitung «reformiert.», die im Okto-
ber erscheint, wird noch ein Abschieds-
gruss erscheinen und auch die Vertretung 
ab Oktober bekannt gegeben. 

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern 
ganz herzlich, die im September ihren Ge-
burtstag feiern können. Besonders grüssen 
wir die Jubilarinnen und Jubilare:

23.	Rosa Zaugg-Stettler,
	 Feldstrasse, 85 Jahre 

Unterricht im Kreuzstock
KUW 3. Klasse
02. September, 14.00–15.30 Uhr
09. September, 14.00–15.30 Uhr 
 
 

KUW 6. Klasse
09. September, 16.30–18.00 Uhr
18. September, 09.30 Uhr Gottesdienst  

KUW - Lager 9. Klasse 
Das KUW Lager für die 9. Klassen findet 
vom 21. bis 24. September gemeinsam 
mit den KUW Klassen der Kirchgemein-
den Huttwil, Eriswil und Wyssachen statt. 
Bitte betet für das Gelingen des Lagers 
und um Gottes Segen für die Jugendli-
chen!  
 
Seniorenreise
Vom 4. bis 9. September 2022 finden die 

Seniorenferien gemeinsam mit der Kirch-
gemeinde Walterswil und Wyssachen im 
Hotel Seegarten in Arbon statt. 

Hilfskasse
Die Kirchgemeinde Dürrenroth verfügt 
über eine Hilfskasse für Menschen, die in 
Notlagen geraten. Melden Sie sich in einer 
Notlage direkt beim Pfarrer. 

Besuche
Wenn Sie einen Besuch des Pfarrers wün-
schen oder das Abendmahl zu Hause emp-
fangen möchten, melden Sie sich ungeniert 
beim Pfarramt. Bitte teilen Sie uns auch 

: :  D ü r r e n r o t h
Pfarramt: Pfr. Dr. Gergely Csukás	 062 964 11 61
Sekretärin: Christine Rentsch 	 062 964 15 78
Reservationen: Christine Rentsch 	 062 964 15 78

KUW-Mitarbeiter: Felix Schranz	 034 496 50 80 
Sigristin: Ursula Ruch 	 062 964 11 59
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.refroth.ch
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: :  E r i s w i l 
Pfarramt: Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach	 062 966 18 81	
Kirchgemeindepräsidentin: Heidi Schmied	 062 966 12 87
Sekretariat: Melanie Jost	 079 822 19 39 
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.kirche-eriswil.ch

: :  W a l t e r s w i l
Kirchgemeindepräsident: Robert Käser, Füllenbach	 062 964 12 23	 rob.kaeser@gmx.net
Pfarramt: Pfrn. Brigitte Siegenthaler 	 062 964 12 09	 brigitte.siegenthaler@gmail.com		
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.walterswil-be.ch 

Du sollst deinem Gott ein Schnit-
terfest feiern mit einer freiwilligen 
Gabe von deiner Hand, die du 
gibst, je nachdem dein Gott, dich 
segnet. Und du sollst fröhlich sein 
vor deinem Gott, du und dein 
Sohn und deine Tochter, dein Skla-
ve und deine Sklavin und der 
Levit, der an deinem Orte wohnt, 
der Fremdling, die Waise und die 
Witwe, die in eurer Mitte wohnen 
–  an der Stätte, die der Herr, dein 
Gott erwählt, dass er seinen 
Namen daselbst wohnen lasse. 
	             5. Mose 16,10-11

Kollekte im Juli
03. 	Bern public	 Fr. 184.00
10. Bäuerliches Sorgentelefon	 Fr. 143.60
24. 	Aktion Eriswil hilft 	 Fr. 133.00

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern 
ganz herzlich, die im September ihren Ge-
burtstag feiern können. Besonders grüssen 
wir die Jubilarinnen und Jubilare:

03.	Kurt Bärtschi,
	 Schynen 27, 70 Jahre
11.	 Ernst Loosli,
	 Schwende 2, 70 Jahre

Wir haben Abschied genommen
13. Juli	 Heidi Jost-Jordi, 
	 geb. 1944, wohnhaft gewesen 	
	 in Langenthal, früher Kalber-		
	 weid in Eriswil 
05. Aug.	 Hugo Heiniger,
	 geb. 1943, wohnhaft gewessen 
	 Bänihaus 5 in Eriswil

Jungschi 
Für alle Kinder von 5 Jahren bis zur  
6. Klasse. Treffpunkt: jeweils um 13.30 bis 
16.00 Uhr beim Jugendhüsli. Nächstes Da-
tum: 17. September.

Für Fragen oder Kontakt:
David Zehnder, 079 628 49 56,
david.zehnder.95@gmail.com,
www.jungschi-eriswil.ch
oder Lea Feldmann, 077 448 08 28

KUW 
2. + 3. Klasse, Elternabend
Freitag 16. September 20.00 Uhr im MZR

4. Klasse 22/23
Do. 25. Aug. 2022,
15.20–16.50 Uhr, MZR
Do. 01., 08., und 22.Sept. 2022,
15.20–16.50 Uhr, MZR
Do. 20., und 27.Okt. 2022,
15.20–16.50 Uhr, MZR

9. Klasse
Elternabend betreffend Konflager:
Donnerstag, 1. September 2022, 20.00 Uhr 
im KGH Huttwil

Konfirmandenlager mit der Regiokirche: 
21.–24. September 2022

Kinderfest
Am Samstag, 3. September 2022, von 
10.00 bis 16.00 Uhr findet auf dem Schul-
hausareal (inkl. Turnhalle und Mehrzweck-
raum) unser Kinderfest statt, organisiert 
von den Teams der Chinderzyt, des Chin-
derträffs und der Jungschi Eriswil. 

Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit Kin-
derschminken, Märlistunde, Hindernispar-
cour, Sirup-Bar, Hotdog-Stand und vielen 
weiteren tollen Angeboten.

Gross und Klein sind herzlich eingeladen!
Kontakt: Karin Tanner, 079 202 09 73

Offene Andacht
am 11. September 2022
In der offenen Andacht vom 11.09.2022 
um 19.30 Uhr dürfen wir Christoph Zins-
stag aus der «Selam-Familie» begrüssen. 

Die Kirchgemeinde Eriswil unterstützt seit 
Jahren das Projekt Selam. Dieses konnte 
sich stetig festigen und wurde ausgebaut. 

Wir sind gespannt auf die Informationen 
aus der «Selam-Familie».

Predigtvorbereitungsgespräch
Predigtvorbereitungsgespräch mit Pfrn.  
Claudia Laager - Schüpbach am Mittwoch 
14.09.2022 um 20:00 Uhr im Jugendhüsli.

Jesus Christus spricht:

«Kehrt um! Denn nahe gekommen ist

das Himmelreich» 

Matthäus 4,17

«Jesus spricht: «Wahrlich, ich 
sage euch, wer das Reich Gottes 
nicht annimmt wie ein Kind, der 
wird nicht hineinkommen.»
		        Lukas 18,17

ZVG



Kollekte im Juli
17. Verein zur Begleitung
	 Schwerkranker 	 Fr. 234.80
24.	Glaube und Behinderung 	 Fr. 0 78.00 

Amtswochen bei Beerdigungen 
(KW = Kalenderwoche) 
KW 35 + 36		Pfrn. Irène Scheidegger
KW 37 + 38		Pfr. Fred Palm
KW 39		 Pfr. John Weber

Taufmöglichkeiten 
04. Sept.	Pfrn. Irène Scheidegger
18. Sept.	Pfr. John Weber
25. Sept.	Pfr. Fred Palm
09. Okt.	 Pfr. John Weber
16. Okt.	 Pfr. Alfred Palm
		  (farbenspiel.family)
30. Okt.	 Pfrn. Irène Scheidegger
13.	Nov.	 Prfn Irène Scheidegger,
		  (farbenspiel.family), Mitwirken 		
		  der KUW 3. Klässler
11.	 Dez.	 Pfrn. Irène Scheidegger
24.	Dez.	 Pfrn. Irène Scheidegger
		  (farbenspiel.family)
25.	Dez.	 Pfr. Fred Palm

Wir haben Abschied genommen
05. Juli	 Hans Emil Lüdi,
		  geb. 1935, Thülboden 10
07. Juli	 Marlies Ingold,
		  geb. 1938, Seniorenpark Sonnegg
08. Juli 	 Samuel Aebi,
		  geb. 1942, Basel

Leiterwechsel in der Jungschar 
Danke Lea und Elena –
herzlich Willkommen Ismael

Lea Schiess und Elena Eggler verlassen die 
Jungschar, nachdem sie beide während 
vielen Jahren die Jungschi stark mitgeprägt 
haben. Die zwei jungen Frauen waren sel-

ber begeisterte Jungschimädchen. Bereits 
ab der 8. Klasse haben sie motiviert mit-
geholfen, die Jungschar zu leiten. Auch in 
den Sommer- und Pfingstlagern waren Lea 
und Elena erst als Teilnehmende und dann 
als Leiterinnen immer wieder anzutreffen. 
Vor zwei Jahren hat Lea Schiess als Nach-
folgerin von Melissa Arm die Hauptleitung 

der Jungschar übernommen. Ismael Pieren 
hat  Lea und das Team, wo nötig, tatkräf-
tig unterstützt. Ab diesem Sommer über-
nimmt Ismael Pieren nun die Hauptleitung 
– wir heissen Ismael herzlich willkommen!

Liebe Lea, liebe Elena, vielen Dank für 
euren wertvollen Einsatz. Ihr seid natür-

lich auch in Zukunft in einem Sola oder 
Pfila herzlich willkommen.

Wir wünschen euch alles Gute und Gottes 
Segen für euren weiteren Lebensweg.
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Kollekten im Juli
03.	Schaberpredigt
	 Gotthelfverein
	 Trachselwald 	 Fr. 904.30
17.	 Jungschi Wyssachen 	 Fr. 205.10
31.	Ärzte ohne Grenzne 	 Fr. 156.00
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Spende-
rinnen und Spender!

Gratulationen im September
Wir gratulieren allen ganz herzlich, die in 
diesem Monat ihren Geburtstag feiern dür-
fen, besonders allen Jubilarinnen und Jubi-
laren und wünschen viel Freude, Kraft und 
Hoffnung für jeden Tag im neuen Lebens-
jahr.

05.	Alice Krähenbühl-Zaugg,
	 im Zil 47, 87 Jahre
09.	Hans Reist-Loosli,
	 Ryseralp 210A (vorher Ryseralp 		
	 210A), 90 Jahre
10.	Walter Mühle-Marti,
	 Lindehof 108, 77 Jahre
13.	Erika Friedli-Gerber,
	 im Zil 48, 76 Jahre
18.	Jakob Zaugg-Kleeb,
	 Hohstäge 169A, 77 Jahre
29.	Margaretha Jordi-Hess,
	 Mälcherweid 182, 84 Jahre 

Sonntagsschule
Parallel zu Gottesdiensten, die sich nicht ex-
plizit an Kinder richten, findet im Kirchge-
meindehaus die Sonntagsschule statt. Sie 
richtet sich an Kinder von 4 – 12 Jahren. 

Kontaktperson: Marianne Hess, 
062 966 03 41, mariannegger@gmx.ch

Es wurden getauft
03. Juli	 Alicia Desaulniers,
		  geb. 21.11.2021, Tochter von
		  Andrea und Julien Desaulniers, 		
		  Alpenstrasse 5, Huttwil
03. Juli	 Anne Ryser,
		  geb. 14.12.2021, Tochter von 		
			  Christine und Marcel Ryser,
		  Fritzeflue 196A
03. Juli	 Jaron Tobia Schmid,
		  geb. am 21.08.2021, Sohn von 		
		  Nadja und Benjamin Schmid, 		
		  Hägsbach 
03. Juli	 Noel Feldmann,
		  geb. am 03.10.2021, Sohn von 		
		  Anja und Adrian Feldmann,
		  Ober Horn 730, Sumiswald
03. Juli	 Tina Röthlisberger,
			  geb. am 06.11.2021, Tochter von
 		  Eva Uhlmann und Thomas
		  Röthlisberger, Heimige 63

KUW 9. Klasse
Die Konfirmanden treffen sich jeweils am 
01. und 15. September von 16.00–17.30 
Uhr zum Konfunterricht.

Vom 21.–24. September findet das Kon-
firmandenlager gemeinsam mit den 
Klassen Huttwil, Dürrenroth und Eriswil 
im Eriz statt.

Jungschar
Infos siehe Anzeiger

Playbox Wyssachen
Der mobile Spiel- und Begegnungsplatz 
«Playbox Wyssachen» findet diesen 
Monat am 28. September statt. 

Von 14.30 – 17.00 Uhr stehen auf dem 
Schulhausplatz Spielgeräte aller Art aus der 
Ludothek Huttwil zur Verfügung (Go-Karts, 
gestützte Einräder, Stelzen, bei guter Witte-
rung auch Wasserpistolen, …). Bei Regen 
steht uns ab 15.00 Uhr die Turnhalle zur 
Verfügung.

Eingeladen sind Kinder mit Begleitperson 
aus Wyssachen und Umgebung jeweils am 
letzten Mittwoch im Monat. Wir freuen uns 
auf kurzweilige Nachmittage, Spiel und 
Spass! Inna Gobeli, Nadja Schmid und Joel 
Baumann.
 
Alleinstehendennachmittag
Der Kreis für Alleinstehende trifft sich am 
Dienstag, 13. September, um 14.00 Uhr im 
Saal des Kirchgemeindehauses.

Bibelgesprächskreis
Der Bibelgesprächskreis trifft sich am Diens-

tag, 27. September um 13.30 Uhr im 
Unterrichtszimmer.

Rückblick SoLa
Ronja Räubertochter
Während die Geschichte Ronjas mit einem 
heftigen Gewitter startet, startete das La-
ger mit demselben Thema der Jungschi Wys-
sachen unter blendendem Sonnenschein. 
Im Gegensatz zum letzten Jahr konnten sich 
die Teilnehmenden, durch das durchwegs 
gute Wetter, auf diverse Aktivitäten im 
Freien freuen. Die Kinder und Jugendlichen 
durften zusammen mit Ronja und Birk zahl-
reiche Herausforderungen meistern. So 
massen sie sich beispielsweise in einer 
Olympiade, kämpften sich durch mehrere 
Geländespiele im anliegenden Wald oder 
lernten Neues an zahlreichen Posten über 
Pioniertechnik. Durch das ganze Lager zog 
sich der Konflikt zwischen den Räuberban-
den von Ronja und Birk, welcher durch die 

Teilnehmenden aufgelöst werden konnte 
und der die Freundschaft zwischen den Bei-
den stärkte. Der Glaube stand, wie jedes 
Jahr im Jungschilager, im Zentrum. Durch 
die ganze Woche wurde den Kinder jeden 
Abend durch Inputs der Leitenden das Le-
ben Jesus näher gebracht.

Rückblick Kinderwoche
Das legendäre Tante Marteli, leckeres 
z’Vieri, ein Geländespiel und spannende 
Theaterszenen, spontante KiWo-Bands - 
dies sind nur einige der Highlights, die die 
58 teilnehmenden Kinder und die 15 Lei-
tenden in Erinnerung behalten werden. Die 
Woche stand unter dem Motto «Cha nume 
stuune» und begeisterte mit spannenden 
Nachmittagen zu verschiedenen Episoden 
aus dem Leben von Jesus.

Besinnung am Werktag
Die Besinnung am Werktag findet am Mitt-
woch, 28. September in der ALWO mit Pfr. 
Joel Baumann statt. 
 
Seniorenferien 2022 
Gemeinsam mit den beiden Kirchgemein-
den Dürrenroth und Walterswil verbrin-
gen wir die Tage vom 04.–10.09.2022 im 
Hotel Seegarten in Arbon. 

Begleitet werden die Ferien von Elisabeth 
Ryser (Dürrenroth), Esther Käser (Walters-
wil) sowie Sozialdiakon Joel Baumann und 
Elisabeth Zürcher (Wyssachen). Es erwar-
tet uns eine abwechslungsreiche und erhol-
same Woche mit feinem Essen, freiwilligen 
Ausflügen, kurzen Andachten und guter 
Gemeinschaft. 

G e m e i n d e l e b e n

	
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote:	 www.kirche-wyssachen.ch
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«Fürchte dich nicht, denn ich bin 
bei dir; hab keine Angst, denn ich 
bin dein Gott! Ich mache dich 
stark, ich helfe dir, mit meiner 
siegreichen Hand beschütze ich 
dich!»             
		     Jesaja, 41,10


